
Mal was anderes: Sankt Markus
hat gestern das erste Brennballtur-
nier der Speyerer Horte gewon-
nen. Im Finale setzten sich die Kin-
der nach Verlängerung gegen die
WoLa nach Verlängerung durch.
Platz drei ging an Ausrichter
Schatzinsel. Anlässlich ihres 20-
jährigen Bestehens ließ sich die Ar-
beitsgemeinschaft etwas Besonde-
res einfallen, ersetzte Fuß- und
Völker- durch das beliebte Hort-
spiel Brennball, wie Steffen Morio
(Schatzinsel) im Gespräch mit der
RHEINPFALZ erklärte: „Das Turnier
war rundum gelungen.“ Nun gebe
es eine dritte Alternative für das
alljährliche Herbstturnier. Brenn-
ball ist ein Lauf- und Wurfspiel,
vergleichbar mit Baseball: „Von
den Regeln her ist es etwas an-
spruchsvoller, und wir haben
mehr Schiedsrichter gebraucht. Es
hat ganz toll Spaß gemacht. Es gab
viele, knappe Spiele“, berichtete
Morio. Einige endeten nur mit ei-
nem Punkt Unterschied. Acht Hor-
te trafen zunächst in zwei Gruppen
bei einer Spielzeit von zweimal
fünf Minuten aufeinander. Danach
ging es im kleinen und großen
Halbfinale weiter, sodass jede
Mannschaft auf fünf Spiele kam.
Morio kündigte eine Neuauflage
des Turniers an. Unser Bild zeigt
das Duell zwischen Nordpol (rot)
und der WoLa. |mer
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Rennen, Werfen und Fangen um Punkte
SPORT HOCH DREI

„Ihr Trainer Jürgen Hausdorf hatte
es schon lange prophezeit, sie wird
die uralten Vereinsrekorde unterbie-
ten.“

Annette Dinies, Sportliche Leiterin
des Wassersportvereins, über die
jüngsten Ergebnisse von Schwimme-
rin Hannah Schleicher. |rhp

Kopf des Tages

Kevin Schall hat
ein weiteres Fuß-
ball-Geschichtska-
pitel beim FV Du-
denhofen geschrie-
ben. Im Frühjahr
führte er als Kapi-
tän die Mannschaft
zu Verbandsliga-
meisterschaft und
Oberliga-Aufstieg.
Nun erzielte Schall,
Sohn des früheren

Speyerer Verbandsligaspielers Rüdi-
ger Schall, gegen Salmrohr das golde-
ne Tor zum ersten Sieg in der neuen
Spielklasse. |mer

Zahl des Tages: 42

... Liter Wein, zumeist in Form von
Schorle, hat der Fußballverein Duden-
hofen beim Heimspiel gegen Salm-
rohr verkauft. Das entsprach sieben
Kisten mit jeweils sechs Ein-Liter-Fla-
schen. |mer

Zitat des Tages

Einbruch in der zweiten Hälfte
VON CLAUS MAJOLK

SPEYER.Mit 54:85 (33:42) haben die
DamendesTSVTowers Speyer-Schif-
ferstadt in der Zweiten Bundesliga
Süd die Begegnung bei den Elangeni
Falcons BadHomburg verloren.

Eswardie zweiteNiederlage imzwei-
ten Spiel gegen einen der Ligafavori-
ten. Dabei hielten die Gäste bis zur
Halbzeitpause noch ordentlich mit.
Nach gelungenen Drei-Punkte-Wür-

BASKETBALL:Damen-Zweitligist TSV Towers Speyer-Schifferstadt verliert zweites Saisonspiel – Am Wochenende nächster Versuch

fen von Kathryn Verboom und Jenni-
fer Mocanu lagen die Towers in der
Anfangsphase sogar in Führung.
„Die erste Halbzeit war gar nicht so

schlecht.Homburghat einpaar glück-
liche Würfe getroffen und lag dann
vorne.Wirhabengutverteidigt gegen
dieses starke Team“, sagte TSV-Trai-
ner Marcel Kalamorz über den Auf-
tritt seiner Damen in den ersten 20
Minuten.

Das änderte sich nach dem Wech-
sel. Die Towers leisteten sich Unacht-

samkeiten und nahmen so immer
wieder unnötige Ballverluste hin.
„Die Intensität war nicht mehr bei
100 Prozent. Dann kriegst du Punkte
am Fließband gegen eineMannschaft
wieBadHomburg.Wir sind eingebro-
chen“, erklärte Kalamorz das Gesche-
hen.

Im Schlussabschnitt, als die Partie
entschieden war und die Gäste mun-
ter durchwechselten, um den jungen
SpielerinnenEinsatzzeiten zugewäh-
ren, erzielten die Towers nur noch

acht eigene Zähler. „Hättenwir die In-
tensität 40 Minuten hochgehalten,
hätten wir vielleicht eine Chance ge-
habt“, meinte der Coach.

Verboom(16) undMocanu (13) tra-
fen für die Gäste zweistellig. Am
Sonntag (15.30 Uhr) tritt Speyer-
Schifferstadt zum dritten Auswärts-
spiel hintereinander an. Auch bei den
BVUK Sharks Würzburg, die zum Sai-
sonauftakt in Bad Homburg gewan-
nen,wartet eine schwere Aufgabe auf
das junge Team.

„Wir kennen Würzburg. Sie sind
taktisch gut geschult und verfügen
über eine starke Zonenverteidigung.
Mit Jessika Schiffer haben sie eine gu-
te Schützin und mit Jenna Bugiardini
eine gute Kanadierin. Diemüssenwir
in den Griff kriegen“, kündigte Kala-
morz an.

SO SPIELTEN SIE

TSV Towers Speyer-Schifferstadt: Verboom (16), Mo-
canu (13), Jalalpoor (9), Faul (7), Ruf (5), Krüger (2), Net-
ter (2), Helmig, Wilhelm, Horz.

Bedingungen getrotzt
BERNKASTEL-KUES. Bei der Lang-
streckenregatta über vier Kilometer
auf der Mosel bei Bernkastel-Kues
trotzte die RG Speyer teils widrigs-
ten Bedingungen.

Im Frauen-Achter A siegte Julia Hoff-
mann in der Renngemeinschaft Spey-
er/Koblenz/Lahnstein/Sieg-
burg/Köln/Ems-Jade-Weser in14:17,5
Minuten unangefochten mit 46 Se-
kunden Vorsprung. Ihr zweites Gold
holte sich Hoffmann im Frauen-Dop-
pelzweier A mit Hannah Bornschein
(Kölner RV) mit zwei Sekunden vor
RGUlmer RC/RCN Radolfzell.

In Renngemeinschaftmit dem Lim-
burger ClfW belegten Martin Gärtner
im Masters-Achter C (Mindestdurch-
schnittsalter 43 Jahre) und Martine

RUDERN: Speyer bei Vier-Kilometer-Regatta auf Mosel

Schraml imMasterinnen-Achter C je-
weils Platz zwei hinter der RG Frank-
furter RG/Frankfurter RC beziehungs-
weise RK amBaldeneysee Essen.

Bei heftigem Regen gab es für den
Masters-Doppelvierer Peter Gärtner,
Martin Gärtner, Harald Schwager und
Rüdiger Wilz (RC Rheinfelden) nach
15:23,5 acht Zehntel hinter RG Lim-
burg/Würzburg/Mühlheim Bronze.
Position drei unter elf Booten nah-

men auch Elke Müsel, Corinna Bach-

mann, Peter Gärtner, Schwager und
Marion Peltzer-Lehr im Masters-
Mixed-Doppelvierer mit Steuerfrau
nach 16:55,8 Minuten und sechsein-
halb Sekunden hinter Neusser RV/RV
Münster/Düsseldorfer RV ein.

Die Masterinnen Conny Cerin, Bir-
git Dillmann, Schraml und Andrea
Vogel, gesteuert von Ulrike Durein,
kamen im Doppelvierer C an die
sechste Stelle. Die Masters-Neuein-
steiger imRennachter, Bernd Fledder-
mann, Gerd Jakobs, David Kolassa,
Markus Koniezny, Michael Picht und
Ralf Mattil bildeten mit Elias Kolben-
schlag sowie PhilippNowicki ein Boot
für ihren ersten Start. In der Offenen
Klasse ruderten sie in 14:56,1 min
neun Zehntelsekunden vor dem
Mainzer RV auf Rang sieben. |rhp

Schach
Bezirksliga, 1. Runde: SK Maxau-Wörth - SK Landau
6:2, Turm Kandel - Caissa Jockgrim 0,5:7,5, SC Rülz-
heim II - SC Sondernheim 4:4, SG Speyer-Schwegen-
heim - SC Westheim 6:2, SC Hagenbach - SC Bellheim
II 2:6. |mer

Schießen
Luftgewehr, 2. Wettkampf, Kreisliga: SG Speyer - SG
Berghausen 1061:1090 - 1. Berghausen 2157/1078,5, 2.
Speyer 2107/1053,5 - Einzelwertung: 1. Uwe Woll
731/365,5, 2. Frank Steigleider 719/359,5, 3. Sebastian
Arnold (alle Berghausen) 707/353,5
Einzelwettbewerb: 1. Axel Becker (SSV Otterstadt
705/352,5, 2. Holger Schmitt 637/349, 3. Jörg Brendel
(beide SVG Iggelheim) 671/335,5
Auflage: SV Hanhofen - SV Mechtersheim 866:878,
Mechtersheim II - SSV Otterstadt 853:862, SG Speyer -
SG Berghausen 883:850, SSV Schwegenheim - Speyer
II 877:889 - 1. Speyer II 1773/886,5, 2. Schwegenheim
1764/882, 3. Mechtersheim 1760/880, 4. Speyer
1747/873,5, 5. Hanhofen 1722/861, 6. Mechtersheim II
1714/857, 7. Otterstadt 1713/856,5, 8. Berghausen
1705/852,5 - Einzelwertung: 1. Josef Dietl (Speyer II)
599/299,5, 2. Andreas Schrod (Schwegenheim)
592/296, 3. Jürgen Rasch (Speyer) 591/295,5
Kreisklasse: SVG Iggelheim - SG Speyer III 847:856,
SSV Otterstadt II 887, SSV Schwegenheim II - SG Schif-
ferstadt 871:844 - 1. Otterstadt 1756/878, 2. Schwe-
genheim 1721/860,5, 3. Speyer 1697/848,5, 4. Iggel-
heim, 5. Schifferstadt beide 1695/847,5 - Einzelwer-
tung: 1. Ursel Mang (Otterstadt) 591/295,5, 2. Karl
Heinz Prell (Schifferstadt) 590/295, 3. Harald Becki
(Otterstadt) 583/291,5. |mer

Badminton
Bezirksoberliga Rheinhessen: PSV Ludwigshafen III -
Eintracht Ludwigshafen 6:2, TV Hechtsheim III - SG

ZAHLENSPIEGEL

Eppstein/Kleinniedesheim II 7:1, SG Gonsenheim/HSV
Mainz II - SG Neuhofen/Worms III 4:4, ASV Waldsee -
TSV Mommenheim 4:4 - 1. Neuhofen/Worms 3:1, 2.
Mommenheim 3:1, 3. Hechtsheim 2:2, 4. PSV Ludwigs-
hafen 2:2, 5. Waldsee 2:2, 6. Eppstein/Kleinniedes-
heim 2:2, 7. Eintracht Ludwigshafen 1:3, 8. Gonsen-
heim/Mainz 1:3
Pfalz: ASV Landau III - PSG Kaiserslautern II 5:3, SG
Pirmasens/Münchweiler II - BSG Neustadt IV 3:5, TVP
Maximiliansau - SG Speyer/Römerberg 5:3 - 1. Maximi-
liansau 4:0, 2. Neustadt 2:0, 3. Landau 2:2, 4. Pirma-
sens/Münchweiler 2:2, 5. Speyer/Römerberg 2:2, 6. 1.
BC Landstuhl 0:2, 7. Kaiserslautern 0:4 - Bezirksliga:
PSV Ludwigshafen IV - SG Speyer/Römerberg III 0:8
Wertung, ASV Waldsee II - TuS Schaidt 6:2
1. BSC Bad Dürkheim 4:0, 2. SG Haardt/Gimmeldingen
II 2:0, 3. Speyer/Römerberg 2:2, 4. Schaidt 2:2, 5.
Waldsee 2:2, 6. ASV Landau IV 0:2, 7. Ludwigshafen
0:4
Kreisliga: ASV Landau V - BSC Bad Dürkheim III 8:0,
ASV Waldsee III - BSG Neustadt V 3:5, Viktoria Herx-
heim III - BSC Schifferstadt 2:6
1. Landau V 6:0, 2. Schifferstadt 4:0, 3. Neustadt V 2:0,
4. Landau VI 2:2, 5. Herxheim 0:4, 6. Waldsee 0:4, 7.
Bad Dürkheim 0:4. |omh

Fußball
A-Junioren
Kreisliga Vorderpfalz: JFV Leiningerland - JSG Rö-
merberg 0:2 - 1. Kreisklasse: RW Speyer - SpVgg
Edenkoben 7:1
B-Junioren
Kreisliga: SV Schauernheim - FC Speyer II 1:3 - 1.
Kreisklasse: TSV Lingenfeld - SG Böhl-Iggelheim 0:19,
RW Speyer - FC Hambach 2:1, SG Böhl-Iggelheim II -
RW Speyer 2:8
C-Junioren
Kreisliga Nord: FC Mittelhaardt - Phönix Schifferstadt
III 8:1, TSG Eisenberg - SG Böhl-Iggelheim 1:2, ASV
Maxdorf - FSV Schifferstadt 3:1 - Süd: VfR Kandel -JSG

Gäu 3:2 - 1. Kreisklasse: SG Rödersheim-Gronau - FC
Speyer III 0:1, SG Edenkoben/Venningen/Kirrweiler -
JSG Römerberg 3:1, SG Rödersheim-Gronau - JFV Ga-
nerb III 6:0, SG Rheinauen - RW Speyer 1:4, TSV Lin-
genfeld - SG Mußbach 6:0
D-Junioren
Kreisliga Nord: SG Böhl-Iggelheim - VfR Frankenthal II
1:5, FC Speyer III - TuS Sausenheim 2:0 - Süd: JFV Ga-
nerb II - JSG Römerberg 0:0, JSG Gäu - FSV Schiffer-
stadt 2:2, JSG Römerberg - FSV Offenbach II 4:0 - 1.
Kreisklasse: RW Speyer - SG Limburgerhof 0:3, JSG
Gäu II - SG Limburgerhof 2:1, Speyer - VfL Neustadt
0:2, FC Speyer IV - ASV Esthal 4:2 - 2. Kreisklasse: TSV
Königsbach III (D7) - SV Weingarten 0:2, TuS Altrip II
(D7) - TSV Lingenfeld 4:2, SG Böhl-Iggelheim II - TuS
Lachen-Speyerdorf II 2:0
E-Junioren
Kreisliga: TuS Altrip - JSG Römerberg 2:7 - 1. Kreis-
klasse Ost: VfB Haßloch - SV Weingarten 1:6, SG Rö-
dersheim-Gronau - SG Böhl-Iggelheim 8:2, SV Seebach
- 08 Haßloch II 4:0, Phönix Schifferstadt II - TuS Wa-
chenheim 9:2, TuS Altrip II - JSG Römerberg II 0:4,
Weingarten - FC Speyer III 4:0 - West: JSG Lu-
stadt/Westheim - FC Speyer IV 2:8, SV Seebach II - FSV
Schifferstadt II 13:1, VfB Haßloch II - SV Weingarten II
8:0, JSG Römerberg III - Lustadt/Westheim 6:3, JSG
Gäu - FG Mutterstadt II 9:1, JFV Ganerb II - Speyer 0:11
- 2. Kreisklasse West: JFV Ganerb III - TuS Diedesfeld
II 1:5 - Ost: FC Speyer V - JSG Gäu II 4:2, ASV Waldsee
- SG Elmstein/Esthal/Iggelbach/Neidenfels/Lambrecht
8:1, SG Böhl-Iggelheim II - JSG Römerberg IV 1:4. |hl

Kegeln
DCU Gruppenliga: KV Grünstadt III - KSV Kuhardt III
5304:5083, BSG Giulini - SKC Monsheim IV 5099:4513,
Grünstadt IV - BSG Bornheim II 5056:4834 - 1. SKK Kai-
serslautern 4:0, 2. Grünstadt III 4:2, 3. Giulini 4:2, 4. VT
Frankenthal 2:0, 5. SG Speyer/Schifferstadt 2:0, 6.
Bornheim 2:4, 7. Grünstadt IV 2:4, 8. Kuhardt 0:4, 9.
Monsheim 0:4. |omh

Weiterhin die größte Regatta

OTTERSTADT.HendrikOberheid und
Robert Henning vom SC Ludwigsha-
fen haben am Tag der Deutschen
Einheit das Blaue Band von Otter-
stadt, die Regatta der am Otterstäd-
ter Altrhein beheimateten Vereine,
gewonnen.

Sie segelten das schnellste Boot des
diesmal von der SVMannheim ausge-
richteten Wettbewerbs. In der Grup-
pe der offenen Kielboote und Jollen
siegte Jürgen Illers (SCOtterstadt) vor
Dirk Dame (Mannheim), beidemit ei-
ner OK-Jolle, und Detlef Stock (SG
Waldsee, Finn).
Bei den Kajütbooten beziehungs-

weise Yachten) triumphierten Ober-
heid/Henning vor den Kusches (Mari-
ne-Regatta-VereinKurpfalz) unddem
Trio Rössler/Mengel/Majevski (Lud-
wigshafen).
86 Mannschaften besuchten die

weiterhin teilnehmerstärksteRegatta

SEGELN: Blaues Band von Otterstadt geht nach Ludwigshafen

der Region. Sonnenschein und Wind
zwischen eins unddrei Beaufort sorg-
te weitestgehend für vergnügliche
Laune bei den Startern, teilte Horst
Lehmann, stellvertretender Vorsit-
zender der SV Mannheim, mit: „Nur
einigeWindlöcher abMitte derWett-
fahrt wurden manchen Teilnehmern
zum Verhängnis. Wer in eine solche
Flaute steuerte, hatte später keine
Chance auf eine gute Platzierung
mehr.“

Die frühen Starter setzten auf das
richtige taktische Konzept, erwisch-
ten sie doch fast durchgehend Wind.
DieMannschaften, dieMitte des Zeit-
fensters die Startlinie querten, beka-
men es dagegen mit stark drehenden
und schwächerenWinden zu tun.
„Uns selbst ging es nämlich genau-

so“, berichtete Lehmann: „Wir rech-
neten damit, dass der Wind länger
durchstehtunddieRichtungkonstant
bleibt.“ Also habe sich die Crew für

die zweiten Hälfte des Startfensters
entschieden.
Der zweite SVM-Chef: „Ander Enge

kurz vor dem Kiesbagger nähe der
Altrheinklausekonntenwirdie Flaute
nicht umfahren, und eswurde für uns
zu einer Geduldsprobe, bis wir wie-
der vernünftigenWind erwischten.“
Lehmann ehrte Jogi Traub für die

Initiative und Organisation zum ers-
ten Blauen Band von Otterstadt im
Jahr 2002, Stützpunktleiter Freerk
Roeskens stellvertretend für alle Hel-
fer an Land, Christian Wolf für die
Kontakte zu den Sponsoren und
Sportwartin Ulli Malzer für jeden an
der Regattadurchführung Beteiligten
sowie für die Koordination der Veran-
staltung.

Das Blaue Band gab es nun zum 15.
Mal. Nur 2007 fiel es ausWitterungs-
gründen aus. Den Sonderpokal für
denGesamtsieger stiftete JürgenPaff-
rath. |rhp

SPEYER. Die C-Junioren der HSG Du-
denhofen/Schifferstadt haben den
Einzug in das Final-Four-Turnier im
Handball-Pfalzgascup verpasst.

Die Sieben von Übungsleiterin Petra
Kolb nutzte den Heimvorteil in der
Dudenhofener Ganerbhalle zwar zu
zwei deutlichen Siegen gegen Speyer
(24:12) und HSG Eckbachtal II
(26:19), unterlag aber Gruppensieger
SG Ottersheim/Bellheim/Ku-
hardt/Zeiskam mit 14:20. Der TSV
Speyer siegte gegen Eckbachtal II mit
24:15 und belegte Platz drei.
Die Turngesellschaft Waldsee setz-

te sich in einem anderen Pool in
Freinsheimzwarmit 21:16gegenEck-
bachtal durch, war aber gegen Frie-
senheim mit 12:29 chancenlos und
ging als Zweiter durchs Ziel. Friesen-
heim steht im Final-Four. |ali

HANDBALL
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HSG Dudenhofen
verpasst das Finale
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Kevin Schall
ARCHIVFOTO: LENZ

Idyllisch: die Boote auf dem Otterstädter Altrhein. FOTO: LENZ

Ein paar Masters-
Neueinsteiger geben ihr
Debüt. Es glückt ihnen auf
Anhieb, auf der Mosel nicht
den letzten Platz zu belegen.


